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Eschborn-Frankfurt bietet mehr als Profi-Radsport auf höchstem Niveau 
 
Der 1. Mai ist der Tag der Arbeit und auch die Profis werden in diesem Jahr einiges leisten müssen, um 
Eschborn-Frankfurt ganz vorne zu beenden. Für alle anderen rund um Eschborn, die Mainmetropole und 
im Taunus ist es der Tag zum Feiern, denn auch für Hobbysportler*innen und den Nachwuchs hat der 
Radklassiker reichlich zu bieten. 
 
Elite-Rennen länger und schwerer 
Etwas mehr als 200 Kilometer und ein Kurs, der durch eine zweite Feldberg-Überquerung deutlich 
profilierterer als im Vorjahr ist, geben dem WorldTour-Rennen mehr Klassiker-Charakter. Endete das 
Rennen in den vergangenen Jahren vor der Alten Oper in Frankfurt immer in einem Massensprint, ist das 
am Montag keine Selbstverständlichkeit mehr. 
 
Trotzdem sind mit Sam Bennett (Bora - hansgrohe), Jasper Philipsen (Alpecin - Deceuninck), Pascal 
Ackermann (UAE Team Emirates), Alexander Kristoff (Uno-X Pro Cycling Team) und Lokalmatador John 
Degenkolb (Team DSM) alle aktiven Sieger wieder angemeldet. Aus deutscher Sicht könnten aber auch 
Nils Politt (Bora - hansgrohe), Jonas Rutsch (EF Education - EasyPost) oder Georg Zimmermann 
(Intermarché - Circus - Wanty) für Furore sorgen. Phil Bauhaus (Bahrain Victorious), im letzten Jahr Vierter, 
und Maximilian Walscheid (Cofidis) würden dagegen die Sprintankunft bevorzugen. 
 
Mit Arnaud de Lie (Lotto Dstny), Michael Matthews (Team Jayco Alula) oder Hugo Hofstetter (Team Arkea 
– Samsic) haben sich auch internationale Klassikerspezialisten auf der vorläufigen Starterliste 
eingetragen. Dazu sind zwei Gewinner früherer U23-Ausgaben dabei: Niklas Larsen (2018) wird 
Seriensieger Kristoff zur Seite stehen und Sven Erik Bystrom (2012) fährt im Team von Georg 
Zimmermann. 
 
12:05 Uhr starten die Profis in Eschborn, rund fünf Stunden später werden sie zum Finale in Frankfurt 
erwartet. Die ganze Zeit über ist der Hessische Rundfunk live dabei und überträgt das Rennen komplett im 
Fernsehen sowie im Live-Stream auf hessenschau.de. Natürlich können Fans aber auch selbst live an der 
Strecke dabei sein. Unter verkehr.eschborn-frankfurt.de sind die Durchfahrtszeiten der Profis an den 
Schlüsselpunkten des Kurses abzurufen. 
 
Nachwuchsrennen als Sprungbrett: U23-Rennen wieder zurück 
Angeführt wird die Reihe der Nachwuchsrennen von der U23-Ausgabe Eschborn-Frankfurt. Nach drei 
Jahren pandemiebedingter Pause stehen nun wieder 108 Kilometer für mehr als 160 Athleten auf dem 
Programm. Auch sie starten in Eschborn (11:20 Uhr) und kämpfen nach einer Feldberg-Überfahrt vor der 
Alten Oper in Frankfurt um den Sieg. Wer hier gewinnt, reiht sich in die Riege klangvoller Namen um Mads 
Pedersen und Fabio Jakobsen ein. 
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Auf einem Rundkurs in der Frankfurter Innenstadt sind hingegen die Rennen des Süwag Energie 
Nachwuchs-Cups aller Jahrgänge zwischen U11 und U17 unterwegs. Die vier Rennen nutzen den 
abgesperrten Zielrunden-Parcours der Profis, um ihre Besten zu ermitteln. Neu in diesem Jahr ist die 
eigene Wertung für die weiblichen Teilnehmerinnen im U15- und U17-Rennen. 
 
Freude auf dem Rad auch für Kids und Schüler*innen 
Nachdem die Nachwuchsrennen beendet sind, gehört der Zielbereich vor der Alten Oper den jüngsten 
Teilnehmenden. Um 14:10 beginnt das VGF - Alle fahren mit - Inklusionsrennen, bei dem Schüler*innen der 
Panoramaschule, einer Frankfurter Förderschule, und der Paul-Hindemith-Schule, einer Gesamtschule aus 
dem Frankfurter Westen, am Radklassiker teilnehmen. 
 
Eine Stunde später übernehmen die Kids der kinder Joy of Moving mini tour die Zielgerade. Bei der Bike 
Parade fahren die Sechs- bis Zwölfjährigen an der Seite von Jens Voigt eine Zielrunde. Kurz bevor die 
Profis nach Frankfurt kommen, genießen die Kleinsten zwischen 2 und 5 Jahren auf ihren Laufrädern den 
Jubel der Zuschauenden. 
 
ŠKODA Velotour ausgebucht 
8.000 Anmeldungen – und es hätten noch viel mehr sein wollen. Doch aufgrund der Kapazitätsgrenze der 
Škoda Velotour war das Event bereits zwei Wochen vor den Rennen ausgebucht. Deshalb sind für die drei 
Strecken auch keine kurzfristigen Anmeldungen am Renntag mehr möglich. Die Hobbysportler*innen 
starten zwischen 08:45 Uhr und 09:35 Uhr in Eschborn und werden dort auch ihre Rennen beenden. 
 


